
Kroatien: Vogelzug an der Adria - Die Vielfalt des Balkans 

Vom 4. - 11. Mai 2013    Webalbum   Teilnehmerzahl: 13   
 

Reiseleitung: Krešimir Mikulić 
Reisebegleitung: Christoph Hercher 
Unterkunft: Hotel Maimare in Biograd na Moru 
 
Höhepunkte: Naturpark Velebit, Naturpark Vransko See, 
Nationalpark Krka-Wasserfälle, die Insel Pag mit den Reservaten 
Velo und Kolansko Blato und das Gebiet um den Fluss Zrmanja.  
 
 

1. Tag, Samstag, 4. Mai 2013 

 
Nachdem wir uns alle in Biograd na Moru getroffen haben, 
streiften wir durch die kleine Stadt an der Adria und genossen 
Sonne, Mittelmeer und ein erstes leckeres Eis an der 
Hafenpromenade. Und nach dem Abendessen hörten wir noch 
den wohlklingenden Ruf der Zwergohreule.  
 
Höhepunkte: Mittelmeermöwe, Turteltaube, Zwergohreule  
 
Naturgucker.de-Links: 
Biograd na Moru 
 
 

2. Tag, Sonntag, 5. Mai 2013 

 
Heute stand der Nationalpark Krka auf dem Programm, der mit 
seinen Wasserfällen, Bassins und Stromschnellen zu den 
spektakulärsten Karstflüssen Europas zählt. Beim Einstieg in die 
Schlucht der Guduća, einem Zufluss der Krka, überschlugen sich 
die Ereignisse. Kaum aus dem Bus heraus, entdeckten wir 
Wiedehopf, Rotkopfwürger, Zaun- und Kappenammer. 
Weißbart-Grasmücke, Seidensänger sowie Kalanderlerche und 
Brachpieper kamen noch dazu. Und in der Schlucht selbst sahen 
wir Mittelmeersteinschmätzer, Pirol und in der Ferne einen 
Schlangenadler. Nachmittags bei Skradinski buk dann die 
Wasserfälle der Krka. Dank eines Netzes von Pfaden und Brücken 
spazierten wir entlang der Wasserfälle durch ein 
beeindruckendes Naturschauspiel. Seltene Pflanzen, auch 
Orchideen, Eidechsen und Schmetterlinge bereicherten das 
Artenspektrum an diesem tollen Tag.   
  
Naturgucker.de-Links: 
Guduca 
Krka-Wasserfälle        Kappenammer 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 



 

 

3. Tag, Montag, 6. Mai 2013 

 
Den ganzen Tag waren wir heute in einem Tieflandgebiet 
zwischen Ljubac und Ravni Kotari in Sichtweite zur Insel Pag. 
Zuerst interessierten uns die Salinenbecken bei der Inselstadt 
Nin. Seidenreiher, Sichelstrandläufer, Weißbart- und 
Zwergseeschwalbe auch Stelzenläufer, Sandregenpfeifer und 
Rotflügel-Brachschwalbe sowie die ersten Bienenfresser füllten 
unsere Artenliste. Nach einem köstlichen Kaffee in der Altstadt 
von Nin besuchten wir Nachmittags eine wunderschöne 
Mittelmeerbucht mit Mittelsäger und Prachttaucher schwimmend 
auf dem Wasser. Wiesenweihen kreisten über den umliegenden 
Wiesen und viele Grauammern begleiteten uns auf unserer 
schönen Wanderroute.   
 
Naturgucker.de-Links: 
Nin 
Ljubac 
 
 

4. Tag, Dienstag, 7. Mai 2013 

 

Nach dem Frühstück sind wir zum größten See Kroatiens 
gefahren. Der Vrana See, nur wenige Kilometer südlich von 
Biograd na Moru entfernt, bietet durch sein großes Schilfgebiet 
am Nordrand des Sees sowie den umliegenden Feuchtwiesen 
einen bedeutenden Lebensraum für viele Vogelarten. Wir haben 
Drosselrohrsänger, Zwergscharben, Korn- und Wiesenweihen, 
Zwergdommel, Fluss- und Trauerseeschwalben sowie Purpur- und 
Rallenreiher gesehen.  
Mittags konnten wir bei einem fantastischen Blick auf den See 
und die Adriaküste Mitteldalmatiens auch unsere erste Blaumerle 
sehr schön und ausgiebig beobachten. Aus der Ferne im Tal 
hörten wir ein Steinhuhn rufen. Wiedehopf und Wendehals 
erfassten wir dann in einer alten Kulturlandschaft mit 
Olivenhainen, bevor es dann am Abend wieder zurück ins Hotel 
ging.    
 
Naturgucker.de-Links: 
Vrana See 
 
 
 
 
 
         Zwergscharbe, Kormoran 

 

 

 
 
 

Rallenreiher 
 
 
 
 



5. Tag, Mittwoch, 8. Mai 2013 

 
Heute fuhren wir mit dem Bus auf die Insel Pag. Es standen die 
ornithologischen Reservate der Insel, Velo und Kolansko Blato 
auf dem Plan. Wir fanden eine der faszinierendsten und kargsten 
Landschaften Dalmatiens vor. Nackte, sandfarbene Steine und 
Felsen prägen das Landschaftsbild dieser unwirtlichen Gegend, 
die unweigerlich den Eindruck einer Mondlandschaft  hervorruft.  
Inmitten der steinigen Oberfläche gibt es auch einige 
Olivenhaine, Felder, Schilf- und Wiesenflächen, wo wir 
Rötelfalke, Uferschwalbe, Knäckente, Rotkopfwürger, Brandgans, 
Bruchwasserläufer, Schafstelze und ein Regenbrachvogel sahen. 
Nur vom Steinkauz war leider nichts zu sehen, dafür zeigte sich 
uns der Triel nach längerem Suchen im Spektiv. Und zum 
Abschluss dieses ereignisreichen Tages stießen wir am Abend 
mit einem Glas Sekt und einem fröhlichen Geburtstagsständchen 
auf unser Geburtstagskind Agnes an. 
 
Naturgucker.de-Links: 
Insel Pag - Kolansko Blato 
Insel Pag - Velo Blato 
 
 

6. Tag, Donnerstag, 9. Mai 2013 

 
Am Morgen fuhren wir zu dem im Westen gelegenen Karstfluss 
Zrmanja. Hier streiften wir bei Kaštel Žegarski den ganzen 
Morgen durch eine Wiesen- und Ackerlandschaft, um so manche 
wärmeliebende Vogelart beobachten zu können. Wir sahen 
Wiedehopf, Braunkehlchen, Grauammer, Pirol, Brachpieper, 
Neuntöter, Bienenfresser und viele, viele Weidensperlinge.  Nach 
dem Verzehr unseres Lunchpaketes bei einem Kloster bei 
Nadvoda, fuhren wir zum ersten Mal ins Velebitgebirge. Überall 
blickten wir in tiefe Schluchten, die der Fluß Zrmanja in das 
Karstgebirge eingegraben hat und wo einst der Film „Winnetou“ 
gedreht wurde. Weißbart-Grasmücken und Mittelmeer-
steinschmätzer zeigte sich uns hier. Auch die Blaumerle konnte 
sehr schön beobachtet werden. Und in einem alten und 
unbefahrenen Tunnel fand Krešimir für uns noch eine 
Felsenschwalbe auf ihrem Nest - Toll!   
 
Naturgucker.de-Links: 
Kastel Zegarski 
Zrmanja 
 
 
 
        Weißbart-Grasmücke 

Triel 
 
 

 

 

 

 

 

 



7. Tag, Freitag, 10. Mai 2013 

 
Nach einem zeitigen Frühstück fuhren wir zu den Plitvicer Seen. 
Die Seen, die auch zum UNESCO-Weltnaturerbe gehören, sind 
eine einzigartige Naturlandschaft aus Schluchten und 16 
kleineren und größeren Seen, die in Fließrichtung 
kaskadenförmig angeordnet sind. Überall plätschert es in 
Plitivce. Man spürt förmlich wie sich das Wasser im Park seinen 
Weg sucht. Regelmäßig  verändert sich das Bild der Seen. Hier 
kann man die Natur unmittelbar arbeiten sehen. Sehr schön sind 
die vielen, herrlichen und in vielfältigen Formen auftretenden 
Wasserfälle,  die auch hier eine bemerkenswerte Vielfalt an 
Pflanzen und Tieren hervorbringen können. Diese einzigartige 
Naturkulisse bleibt sicher allen in bester Erinnerung, so wie 
auch unsere gemeinsame Woche an der kroatischen Adria.  
 
Naturgucker.de-Links:  
Plitvicer Seen 
 
 
8. Tag, Samstag, 11. Mai 2013 

 
Heimreise und auf Wiedersehen schönes Kroatien! 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Artenliste 

 

Datum 4.5. 5.5. 6.5. 7.5. 8.5. 9.5. 10.5. 11.5. 

Stockente  x x x x x x  

Knäkente     x    

Mittelsäger   x      

Brandgans   x  x    

Rebhuhn   x      

Wachtel     x    

Jagdfasan     x    

Haubentaucher    x x  x  

Prachttaucher    x      

Zwergscharbe    x x    

Kormoran    x x    

Zwergdommel    x     

Graureiher   x      

Silberreiher     x    

Seidenreiher   x x x    

Purpurreiher    x x    

Rallenreiher    x x    

Schlangenadler  x       

Rohrweihe    x x    

Wiesenweihe x  x x x    

Mäusebussard      x x  

Sperber    x     

Turmfalke  x x x x    

Baumfalke     x    

Rotfußfalke    x     

Rötelfalke     x    

Blässhuhn    x x  x  

Stelzenläufer   x  x    



Triel     x    

Sandregenpfeifer   x  x    

Flussregenpfeifer   x      

Seeregenpfeifer   x      

Kiebitzregenpfeifer   x      

Kiebitz       x  

Rotflügel-Brachschwalbe   x      

Großer Brachvogel   x      

Regenbrachvogel     x    

Rotschenkel   x      

Austernfischer   x      

Bruchwasserläufer     x    

Alpenstrandläufer   x      

Zwergstrandläufer   x      

Flussuferläufer   x  x    

Lachmöwe   x      

Mittelmeermöwe x x x x x x x  

Weißbartseeschwalbe   x      

Zwergseeschwalbe   x      

Flussseeschwalbe    x     

Trauerseeschwalbe    x     

Turteltaube x x x x x x   

Türkentaube x x x x  x x  

Kuckuck  x x x  x x  

Zwergohreule x x x x x x x  

Mauersegler x x x x x x x x 

Alpensegler     x     

Wiedehopf x x x x  x   

Bienenfresser   x x x x   

Wendehals  x  x     



Haubenlerche   x x x    

Feldlerche   x  x    

Kalanderlerche  x       

Rauchschwalbe x x x x x x x  

Mehlschwalbe x x x x x x x x 

Felsenschwalbe      x   

Uferschwalbe    x x    

Brachpieper  x   x x   

Baumpieper     x    

Schafstelze (Motacilla feldeg)   x  x    

Gebirgsstelze  x     x  

Bachstelze   x      

Braunkehlchen  x   x x   

Nachtigall  x x x x x   

Mittelmeersteinschmätzer  x  x  x   

Amsel x x x x x x x  

Singdrossel       x  

Blaumerle    x  x x  

Mönchsgrasmücke x x x x x x x  

Weißbartgrasmücke  x  x  x   

Drosselrohrsänger    x x    

Fitis     x    

Cistensänger    x     

Seidensänger  x       

Waldlaubsänger       x  

Sommergoldhähnchen       x  

Halsbandschnäpper       x  

Grauschnäpper    x     

Zwergschnäpper       x  

Kohlmeise x x x x     



Kleiber       x  

Rotkopfwürger  x x x x    

Neuntöter  x x x x x   

Eichelhäher      x   

Elster       x  

Rabenkrähe x        

Nebelkrähe x x x x x x x x 

Kolkrabe  x   x x x  

Star x x x x x x x  

Pirol  x x x x x x  

Haussperling x x x x x  x  

Weidensperling x  x x x x   

Bluthänfling  x x x     

Buchfink x x x   x x  

Girlitz x x x x x x x x 

Grünfink x   x x x x  

Stieglitz x x x x x  x  

Grauammer   x  x x   

Kappenammer  x   x    

Zaunammer  x  x     

Gesamt: 108 Vogelarten 

 

Sonstige Beobachtungen: 

 

Tiere: Hornhecht , Nachtpfauenauge, Osterluzeifalter, Blauflügel-Prachtlibelle, Schwalbenschwanz, 
Seegelfalter, Gottesanbeterin, Wanderheuschrecke, Balkan Zornnatter, Würfelnatter,  Skorpion, 
Sumpfschildkröte, Scheltopusik (Panzerschleiche), Ruineneidechse, Zauneidechse, ...   

 

Pflanzen: Sommer-Knotenblume, Affodill, Purpur-Knabenkraut, Bertolonis Ragwurz, Lockerblütiges 
Knabenkraut, Zürgelbaum, Rosenlauch, Osterluzei, ... 

 

 


